
D ie besten Handwerker treffen
sich – mit dem Motto des
fünften Heldentages eröff-

nete Enrico Steger, Gründer und 
Geschäftsführer des Südtiroler CAD/
CAM-Spezialisten Zirkonzahn, die Ver-
anstaltung in der Berliner Event-
location KOSMOS. Das ehemalige 
DDR-Kino bot einem ganz besonde-
ren Tag ein würdiges Umfeld: Sechs
internationale und nationale Referen-
ten zeigten in spannenden Fachvorträ-
gen aktuelle Patientenfälle auf Basis 
digitaler Planung. 

Internationale Vortragshelden

Den Anfang machte Fernando Rojas-
Vizcaya, Prothetikexperte aus Spanien.
Er stellte in seinem Vortrag die Gestal-
tung einer Vollzirkonarbeit mit Fokus
auf eine funktionale Rot-Weiß-Ästhe-
tik dar. Für die Nachhaltigkeit der 

Totalprothese sollten während der 
Planung der Implantatversorgung und
der anschließenden Gestaltung der
Gingiva durch den Techniker wichtige
Faktoren berücksichtigt werden. Fer-
nando Rojas-Vizcaya ging u.a. auf die

optimale Positionierung der Abutments
in der Mitte der Molaren ein. Die Viel-
fältigkeit des Prettau® Zirkon demons-
trierte der französische Zahntechniker
Jean-Pierre Le Vot im zweiten Vortrag
des Vormittages. Er stellte drei Patien-
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„Gemeinsam Neues erfahren“

Zum 5. Zirkonzahn Heldentag trafen sich am 14. September 2013 mehr als 400 interessierte 
Teilnehmer in der Berliner Eventlocation KOSMOS. Neben sechs spannenden Vorträgen konnten
die „Helden der Zahntechnik“ auch Zirkonzahn-Gründer Enrico Steger in Aktion erleben.

Bildergalerie

5. Zirkonzahn Heldentag

(von links): Arturo Godoy, Klaus Müterthies, Enrico Steger, Ralf Barsties, Jean-Pierre Le Vot, Udo Plaster. 



tenfälle mit Totalrehabilitationen auf
Implantaten mit unterschiedlichen
Konzeptionen vor: zementiert, ver-
schraubt und teleskopiert. Beschrie-
ben wurden die einzelnen Fertigungs-
schritte einer Prettau®-Brücke auf
CAD/CAM-Basis. Nach einer Mittags-
pause gab Udo Plaster hilfreiche Tipps
zum Finden der natürlichen Ebene des
Patienten. Mithilfe des Plaster’schen
„plane-Konzept“, welches auf einer 
differenzierten Funktionsanalyse und
der exakten Übertragung der Patien-
tensituation vom realen Artikulator
PS1-3D auf den virtuellen Artikulator
der Modelliersoftware beruht, ist dies
einfach zu realisieren. 
Auch Ralf Barsties, Experte für Funk-
tionsanalyse und -diagnostik, hat be-
reits zahlreiche positive Erfahrungen
mit dem „plane-Konzept“ gemacht. Er
stellte in seinem Vortrag die Wichtig-
keit des Zusammenspiels von Ästhetik
und Funktion heraus. Weiterhin zeigte
er anschaulich den Wandel in der Her-
stellung von Zahnersatz. Während frü-
her Biologie und Funktion im Vorder-
grund stand, steht heute Ästhetik im

Fokus des Patienten. In der computer-
gestützten Planung sollten daher nach-
haltige Lösungen gefunden werden.  
Die Ästhetik des Zahnersatzes auf 
implantatgetragenen Restaurationen
thematisierte auch Arturo Godoy,
Zahnarzt und Zahntechniker aus Me-
xiko, in seinem Vortrag. Er zeigte meh-
rere Patientenfälle, bei denen durch 
einen digitalen dentalen Workflow eine
optimale Versorgung hergestellt wurde.
Proportion, Harmonie und Integration
der Versorgung dienen als Basis für 
eine optimale Balance zwischen Ge-
sichts- und Dentalästhetik. 
Den Abschluss des Tages bildete der
Vortrag von Klaus Müterthies, auf den
bereits viele der Teilnehmer gewartet
hatten. Er verstand es in seinem Vor-
trag Kunst, Philosophie und minimal-

invasive Zahnheilkunde miteinander zu
verknüpfen. Mit seiner einzigartigen
Kunst „Art Oral“ verbreitet der Zahn-
technikermeister die Botschaft für
Freude am Beruf. Ihm ist es besonders
wichtig, bei seiner täglichen Arbeit 
minimalinvasiv oder gar noninvasiv 
zu arbeiten. 

Neuigkeiten aus der 

Heldenschmiede

Zwischen den einzelnen Vorträgen er-
zählte Enrico Steger in gewohnt char-
manter Art und Weise einige Anek-
doten aus seinem persönlichen Leben
und seiner Leidenschaft zum Beruf. 
Zirkonzahn präsentierte außerdem auf
der Kinoleinwand des KOSMOS Berlin
u.a. Videobeiträge aus der Zirkonzahn
Military School sowie dem Helden-
campus. Neben dem Einblick in das 
Wirken der Helden aus Südtirol konn-
ten die Teilnehmer die Produktneuhei-

ten (wie Gesichtscanner Face Hunter,
Fräsgerät-Kompaktlinie M1 sowie die
Zahnbibliothek Heroes Collection) ge-
nau unter die Lupe zu nehmen und 
sich von Experten demonstrieren las-
sen. 
Enrico Steger ist glücklich über den 
hohen Zuspruch des fünften Helden-
tages in Berlin und freut sich be-
reits auf den kommenden Zirkonzahn 
Heldentag. 
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